
1. Systematische Übersicht mit Erläuterungen zu den Namens- und Grenzänderunqen der Länder 
und Verwaltungsbezirke einschl. der kreisfreien Städte und Landkreise
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unter . . .

1 2 3 4

09 Bayern

1 33 Landkreis Bad Aibling.................. Eingliederung des Gemeindeteiles „Mooshäusl" ............................................................................. .. ..........................

Änderung der Kreisgrenze durch Eingliederung des am 13.9.1950 und am 6.6.1961 von je 7 Personen be­
wohnten Gemeindeteiles „Mooshäusl" aus dem Landkreis Rosenheim.......................................................................

1 34 Landkreis Bad Tölz........................ Die gemeindefreien Gebiete des Landkreises Bad Tölz waren am 6.6.1961 unbewohnt .........................................

1 35 Landkreis Berchtesgaden............... Änderung der Kreisgrenze durch Umgliederung eines Gebietsteiles, der am 6.6.1961 von 21 Personen be­
wohnt war, in die kreisfreie Stadt Bad Reichenhall........................................................................................................

1 36 Landkreis Dachau........................... Umgliederung des Gemeindeteiles „Geiselbullach"........................................................................................................

Änderung der Kreisgrenze durch Umgliederung eines Gebietsteiles, der am 13.9.1950 von 25 und am
6.6.1961 von 17 Personen bewohnt war, in den Landkreis Fürstenfeldbruck...........................................................

1 40 Landkreis Fürstenfeldbruck .... Die Bewohner der Siedlung „Haspelmoor" wurden zur Wohnungszählung am 25.9.1956 auf gemeindefreiem
Gebiet erfaßt. Das Gebiet dieser Siedlung gehört jedoch zu den Gemeinden Hattenhofen und Hörbach...............

Eingliederung des Gemeindeteiles „Geiselbullach"........................................................................................................

Änderung der Kreisgrenze durch Eingliederung eines Gebietsteiles, der am 13.9.1950 von 25 und am
6.6.1961 von 17 Personen bewohnt war, aus dem Landkreis Dachau .......................................................................

1 42 Landkreis Ingolstadt..................... Änderung der Kreisgrenze durch Umgliederung eines Gebietsteiles, der am 13.9.1950 von 4 687 und am
6.6.1961 von 5 904 Personen bewohnt war, in die kreisfreie Stadt Ingolstadt ........................................................

Änderung der Kreisgrenze durch Umgliederung eines Gebietsteiles, der am 6.6.1961 von 34 Personen be­
wohnt war, in die kreisfreie Stadt Ingolstadt .................................................................................................................

Umgliederung des Gemeindeteiles „Blumhof" ...............................................................................................................

Änderung der Kreisgrenze durch Umgliederung der Gemeinde Friedrichshofen, die am 13.9.1950 von 356 und 
am 6.6.1961 von 330 Personen bewohnt war, in die kreisfreie Stadt Ingolstadt .....................................................

1 43 Landkreis Landsberg a.Lech .... Änderung der „nicht amtlichen" Schreibweise .............................................................................................................

1 44 Landkreis Laufen........................... Umgliederung der Gemeindeteile „Hintereck" und „Weitmoos"in die Gemeinde Rückstetten .......................

Änderung der Kreisgrenze durch Umgliederung eines Gebietsteiles der aufgelösten Gemeinde Lauter, der am
13.9.1950 von 621 und am 6.6.1961 von 629 Personen bewohnt war, in den Landkreis Traunstein.....................

1 45 Landkreis Miesbach........................ Umgliederung des Gemeindeteiles „Marschall"..............................................................................................................

1 47 Landkreis München....................... Änderung der Kreisgrenze durch Umgliederung eines Teiles gemeindefreier Gebiete, der am 6.6.1961 von
39 Personen bewohnt war, in die kreisfreie Stadt München .........................................................................................

1 48 Landkreis Pfaffenhofen a.d. Ilm . Umgliederung des Gemeindeteiles „Plöcking" in die Gemeinde Scheyern.................................................................

Umgliederung des Gemeindeteiles „Berghof".................................................................................................................

1 49 Landkreis Rosenheim .................. Umgliederung des Gemeindeteiles „Mooshäusl" ...........................................................................................................

Änderung der Kreisgrenze durch Umgliederung des am 13.9.1950 und am 6.6.1961 von je 7 Personen be­
wohnten Gemeindeteiles „Mooshäusl" in den Landkreis Bad Aibling .......................................................................

Umgliederung des Gemeindeteiles „Thansau".................................................................................................................

Änderung der Kreisgrenze durch Umgliederung der Gemeinde Happing, die am 13.9.1950 von 907 und am
6.6.1961 von 1 163 Personen bewohnt war, in die kreisfreie Stadt Rosenheim........................................................

1 52 Landkreis Starnberg ..................... Umgliederung des Gemeindeteiles „Landstetten"...........................................................................................................

1 53 Landkreis Traunstein..................... Umgliederung des Gemeindeteiles „Schwaig" in die Gemeinde Marquartstein ........................................................

Änderung der Kreisgrenze durch Eingliederung eines Gebietsteiles der aufgelösten Gemeinde Lauter, der 
am 13.9.1950 von 621 und am 6.6.1961 von 629 Personen bewohnt war, aus dem Landkreis Laufen..................

1 55 Landkreis Weilheim........................ Änderung des Namens des Landkreises Weilheim durch Festsetzung des unterscheidenden Zusatzes „i.OB" . .

2 11 Kreisfreie Stadt Deggendorf .... Änderung der Grenze der kreisfreien Stadt durch Umgliederung eines Gebietsteiles, der am 6.6.1961 von
2 Personen bewohnt war, in den Landkreis Deggendorf...............................................................................................

2 12 Kreisfreie Stadt Landshut............ Änderung der Grenze der kreisfreien Stadt durch Eingliederung eines Gebietsteiles, der am 6.6.1961 von
8 Personen bewohnt war, aus dem Landkreis Landshut ...............................................................................................

2 31 Landkreis Bogen ........................... Aus der Gemeinde Irschenbach wurde neben weiteren bewohnten Grundstücken der Gemeindeteil „Dietersdorf"
in Haselbach und der Gemeindeteil „Pfaffenberg" in Rattiszell umgegliedert. Gleichzeitig wurde aus der 
Gemeinde Haselbach neben weiteren bewohnten Grundstücken der Gemeindeteil „Hacksberg" in Irschenbach in 
Form eines Austausches umgegliedert ...................................................................................................................... . •

Umgliederung des Gemeindeteiles „Kragnmühl"...........................................................................................................

2 32 Landkreis Deggendorf .................. Umgliederung des Gemeindeteiles „Mettenufer" in die Gemeinde Natternberg........................................................

Änderung der Kreisgrenze durch Umgliederung des Gemeindeteiles „Häsling", der am 13.9.1950 von 39 und 
am 6.6.1961 von 19 Personen bewohnt war, in die Gemeinde Ranfels, Landkreis Grafenau ................................

Umgliederung der Gemeindeteile „Schuttholz" und „Dingstetten" teilweise ...........................................................

Änderung der Kreisgrenze durch Eingliederung eines Gebietsteiles, der am 6.6.1961 von 2 Personen be­
wohnt war, aus der kreisfreien Stadt Deggendorf.......................................................................,................................

Umgliederung des Gemeindeteiles „Enchendorf"..........................................................................................................

2 33 Landkreis Dingolfing..................... Änderung der Kreisgrenze durch Berichtigung. - Die Bewohner des Bahnwärterhauses „Benkhausen Nr. 2"
wurden bei der Volkszählung am 6.6.1961 zu Mamming gezählt, gehören jedoch zur Gemeinde Niederhöcking, 
Landkreis Landau a.d. Isar.................................................................................................................................................

Änderung der Kreisgrenze durch Eingliederung eines Gebietsteiles, der am 13.9.1950 und am 6.6.1961 von 
je 5 Personen bewohnt war, aus dem Landkreis Landau a.d. Isar................................................................................

2 34 Landkreis Eggenfelden.................. Umgliederung des Gemeindeteiles „Mainberg” in die Gemeinde Münchsdorf ...........................................................

Umgliederung der Gemeindeteile „Rott" und „Rott a. Wald"...................................................................................
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